
09. Januar 2025

Dramatischer Unfall bei Salzburg:
Feuerwehr rettet Verletzte mit Schere

und Spreizer!
Am 9. Januar 2025 kam es zu einem Verkehrsunfall bei St.
Valentin. Feuerwehren retteten Verletzte mit hydraulischen

Geräten.

Salzburg, Österreich - Am 9. Januar 2025 kam es auf der A1
bei St. Valentin zu einem spektakulären Verkehrsunfall, an dem
mehrere Fahrzeuge beteiligt waren. Ein Autotransporter,
beladen mit drei weiteren Fahrzeugen, prallte zusammen und
blockierte den Verkehr in Richtung Salzburg. Erschreckend ist,
dass eine Person leicht verletzt wurde, während eine weitere
Person aus dem Fahrzeug befreit werden musste – ein Einsatz,
der nur durch erstklassige Teamarbeit der Feuerwehr möglich
war. In einem Bericht von NOEN wird betont, wie unerlässlich
eine funktionierende Rettungsgasse in solchen Notfällen ist,
jedoch ließ sich der Einsatzleiter Lukas Platzer von der
Freiwilligen Feuerwehr St. Valentin enttäuscht darüber
vernehmen, dass „die Rettungsgasse leider überhaupt nicht
funktioniert hat“. Trotz dieser Schwierigkeiten arbeiteten rund
30 Feuerwehrleute über zwei Stunden hinweg, um die
Unfallstelle zu räumen und den Verkehr wieder freizugeben.

Rettungstechnik im Einsatz

Die Rettungskräfte nutzen dabei eine Vielzahl von hydraulischen
Rettungsgeräten, die lebenswichtig in Notfallsituationen sind.
Wie Harpstedt berichtet, setzen Feuerwehrleute verschiedene
Werkzeuge wie Scheren und Spreizer ein, um Personen aus
verunfallten Fahrzeugen zu befreien. Hierbei zählt jede Sekunde,

https://www.noen.at/amstetten/rettungsgassen-probleme-unfall-auf-a1-bei-st-valentin-aufwendige-bergung-von-6-fahrzeugen-455210217
https://feuerwehr-sg-harpstedt.de/schwere-verkehrsunfaelle-schere-und-spreizer-im-fokus/


und das Training im Umgang mit diesen Geräten ist für die
Sicherheit der Verletzten von höchster Bedeutung. Durch
regelmäßiges Training werden die Feuerwehrleute nicht nur
technisch geschult, sondern auch in der Zusammenarbeit mit
anderen Rettungsdiensten. Dank dieser engagierten
Vorbereitung wird das Risiko weiterer Verletzungen minimiert
und die Effizienz der Rettungsaktionen maximiert.

Die Bedeutung dieser Vorbereitung wurde beim Unfall auf der
A1 erneut deutlich, wo die schnelle Reaktion der Feuerwehr
entscheidend war. Dies zeigt, wie wichtig es ist, sowohl im
Einsatz als auch im Training auf höchste Präzision und
Teamwork zu setzen, um Menschenleben zu retten.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Salzburg, Österreich
Verletzte 2
Quellen www.noen.at

feuerwehr-sg-harpstedt.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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